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Federf. Stadtamt: Ingenieuramt 
Vorlage für den Berichterstatter Sitzung am Punkt 

Stadtplanungs- und Bauausschuss Herr Stadtbaurat Stojan 24.06.2004  

 
öffentliche Sitzung 
 
Betrifft: 
Zwischenbericht zur Prioritätenauswahl zum Abschlussbericht 'Gladbecker Freizeit-
landschaften' 
 
Begründung: 
(ggf. zusätzlich) 
 
Eine Arbeitsgruppe der Verwaltung hat die Realisierungschancen der Empfehlungen der 
Gutachtergruppe Koch, Hullmann & Wehl in mehreren Sitzungen diskutiert: 
 
Aus dem Themenkomplex "Sportpark" wird das Konzept "Sportforum" für nicht umsetzbar 
angesehen. Das Amt für Schule und Sport hat eine Liste mit Verbesserungsvorschlägen 
für den Bestand an Vereinssporteinrichtungen vorgelegt. Die technische Machbarkeit und 
die Finanzierungsmöglichkeiten sind noch zu untersuchen. 
 
Beim Schloßpark Wittringen wird zunächst nur der Brückenschlag zum Parkplatz Boh-
mertstraße konkret weiter verfolgt. Unklar ist auch die künftige Nutzung des Museumsge-
bäudes. Zunächst sollen die Ergebnisse der Arbeitsgruppe abgewartet werden, die Per-
spektiven für das Museum aufzeigen soll.  
 
Zur Ringallee / Marathonbahn soll die Fertigstellung der ursprünglichen Planung im Be-
reich Bohmertstraße, eine stellenweise Angleichung des Belags und sichere Querungs-
möglichkeiten an der Ellinghorster Straße weiter untersucht werden. Es soll bei der ein-
spurigen Streckenführung als Laufbahn bleiben. Für die gewünschte Beleuchtung soll 
nach Sponsoren gesucht werden. 
 
Für die Skater soll ein Rundkurs über die zu renovierenden Harsewinkel-, Ellinghorster - 
und Bohmertstraße sowie als Neubaustrecke parallel zum Wittringer Mühlbach geschaffen 
werden. Dabei ergibt sich aus dem Thema "Brückenschlag" ein direkter Anschluß an die 
Schloßinsel. 
 
Im Bereich "Familienpark" wird ein Maßnahmenpaket zur Erweiterung des Spiel- und 
Sportangebotes für Familien im Bereich des Vogelwarmhauses / ehemaliges Waldwärter-
haus durch das Ingenieuramt erarbeitet. Neben den Flächen für Spielen, Lagern, Grillen 
soll auch das Angebot für selbstorganisierten Freizeitsport verbessert werden. 
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Das vom DPFG im Bereich der Gaststätte Willmes gewünschte Jugendzeltlager soll etwa 
1 Hektar Größe haben. Das erfordert die Freigabe einer Teilfläche von 4.500 m2 aus dem 
Bereich der städtischen Baumschule/Betriebshof ZBG und auch die Nutzung einer priva-
ten Fläche, um die sich der DPEG zur Zeit bemüht. 
 
Das Thema "Lernbauernhof" wird nicht weiter verfolgt. 
 
Der Bereich "Pelkumer Feld" ist für eine Wegeverbindung zwischen der Freizeitstätte Witt-
ringen und der "Haldenlandschaft" wichtig. 
 
Für den Teilbereich "Haldenlandschaft" haben sich keine Interessenten für eine Zweirad-
Arena finden lassen. Jetzt soll erst einmal eine aktuelle Prognose zur Schüttung abgefragt 
und das Vulkan-Konzept auf seine Nutzbarkeit als gelegentlich bespielter Großveranstal-
tungsort untersucht werden. 
 
Die weiter zu verfolgenden Themen sollen in dem Abstimmungsprozess zum Masterplan 
Emscher Landschaftspark 2010 eingebracht werden. In diesem Zusammenhang ist dann 
auch die Zuschussfähigkeit zu prüfen. 
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Finanzielle Auswirkungen: 
 
keine x 
  
folgende  
 
 
Einnahme (€) VwHH VmHH  Ausgabe (€) VwHH VmHH 
       
einmalig    einmalig   
jährlich    jährlich   
       
darin enthalten:    darin enthalten:   
Zuschüsse    Personalkosten   
Beiträge Dritter    Unterhaltungs-    

 und Betriebskosten    
 Finanzierungskosten   

 
 
Haushaltsmittel stehen:   zur Verfügung   nicht zur Verfügung 
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Beschlussentwurf: 
 
Der Stadtplanungs- und Bauausschuss nimmt den Zwischenbericht zur Kenntnis. 
 
 
 Der Bürgermeister 

I.V. 
 
 
- Stojan - 

 
 
 
In der Sitzung des 
� _________________-Ausschusses 
� Rates 
� Haupt- und Finanzausschusses 
 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 
 


